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Zusätzliche Bürgersprechstunden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt

Die Amtstage des Bauamtes und des Amtes für Kinder, Jugend 
und Familie finden nur nach vorheriger Vereinbarung statt. Inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger möchten sich bitte rechtzeitig 
vorher zur Terminvereinbarung telefonisch mit den örtlichen 
Verwaltungen bzw. mit dem Landratsamt in Verbindung setzen.
Die Bürgersprechstunden des Sozialen Beratungsdienstes des 
Staatlichen Gesundheitsamtes in Baiersdorf, Eckental, Herolds-
berg und Herzogenaurach finden nur nach vorheriger Verein
barung statt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger möchten sich 
bitte rechtzeitig vorher zur Terminvereinbarung mit dem Staat-
lichen Gesundheitsamt in Verbindung setzen.

Sucht- und Schwangerenberatung
Der Soziale Beratungsdienst des Staatlichen Gesundheitsamtes 
bietet jeden Dienstag- und Donnerstagvormittag Beratungsge-
spräche an. Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten, 
Tel. 09193 20-2205.

Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen
Die Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen bietet im 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Schloß-
berg 10, 91315 Höchstadt a. d. Aisch, in den Räumlichkeiten des 
Staatlichen Gesundheitsamtes Beratung von Betroffenen/Ange-
hörigen bei Suchtproblemen (Alkohol, Drogen, Spielsucht) an.

Donnerstag 13 bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 12 Uhr nach Termin-
vereinbarung unter Tel. 09193 20-2205 (Montag bis Freitag 8 bis 
12 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14 bis 18 Uhr).

Behindertenbeauftragter
Herr Jürgen Ganzmann, Behindertenbeauftragter im und für den 
Landkreis Erlangen-Höchstadt, informiert und berät zum Thema 
Barrierefreiheit und kümmert sich um die Anliegen von Menschen 
mit Behinderungen. Sprechstunden führt Herr Jürgen Ganzmann 
nach telefonischer Vereinbarung durch, Tel. 09131 8031337.

Gleichstellungsbeauftragte beantworten Fragen 
zum Thema „Arbeitsrecht unter Coronabedin-
gungen“
Online-Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten aus dem 
Landkreis Erlangen-Höchstadt und der Stadt Erlangen

Die Corona-Pandemie hat in den letzten Monaten viele Her-
ausforderungen für das private und berufliche Leben mit sich 
gebracht. Ausgangsbeschränkungen, Homeoffice, Homeschoo-
ling, Kurzarbeit und die Arbeit in systemrelevanten Berufen 
haben dazu geführt, dass viele Menschen Mehrfachbelastungen 
ausgesetzt waren und sind: Sorgen um die Gesundheit und die 
eigene Existenz sowie um die Versorgung Angehöriger oder von 
Freundinnen und Freunden nehmen zu. 

Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 24.11.2020 von 
12 bis 13 Uhr statt und befasst sich mit dem Thema „Arbeits-
recht unter Coronabedingungen“: Es geht zum Beispiel um Frei-
stellungsregelungen, Homeoffice oder Vertragliches.

Als Expertin wird Rechtsanwältin Natalie Klimsa anwesend sein. 
Sie ist Teil des Anwaltsteams bei Manske & Partner, Nürnberg 
und unterstützt Arbeitsnehmerinnen und Arbeitsnehmer dabei, 
ihre Rechte durchzusetzen. Die Sprechstunde wird mithilfe des 
OnlineTools webex stattfinden. Anonymität im Chat kann auf 
Wunsch gewahrt werden (bitte bei der Anmeldung angeben).

Interessierte können sich bis Donnerstag, 19.11.2020 mit 
Angabe von Name und Wohnort per E-Mail an gleichstellungs-
stelle@stadt.erlangen.de anmelden und erhalten einen Teilnah-
melink. Auch Fragen vorab per E-Mail sind willkommen.

Kriegsgräbersammlung 2020

Friedhöfe und Gedenkstätten sind Orte der Besinnung und Stille, 
der Erinnerung und Trauer. Für Bau und Pflege dieser Mahnmale 
zum Frieden führt der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. jedes Jahr seine Haus und Straßensammlung durch. Leider
war dies in diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie nur sehr
eingeschränkt möglich. Wer helfen möchte, kann dies in Form
eines individuellen Beitrags an den Volksbund tun.

Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 
832 deutschen Soldatenfriedhöfe und Kriegsgräberstätten mit 
über 2,7 Millionen Toten in aller Welt. Das Landratsamt ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger auf, sich im Rahmen finanzieller Mög-
lichkeiten an der diesjährigen Sammlung zu beteiligen.

Spendenkonto des Volksbundes Deutsche Kriegsgräber 
fürsorge e. V.:

IBAN: DE23 5204 0021 0322 2999 00
BIC: COBADEFFXXX 
Commerzbank Kassel

Eine Spende ist auch über das Spendentelefon 0561 70090 oder 
online unter https://www.volksbund.de/helfen/spendenhelfen/
onlinespenden.html möglich.



Satzung
zur Änderung der Entschädigungssatzung

für den Schulverband Baiersdorf
vom 07.08.2009

Art. 1

§ 3 Absatz 1 wird wie folgt geändert:

In Satz 2 wird die Ziffer „66,00“ durch die Ziffer „50,00“ ersetzt. 

Art. 2

Die Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 

Baiersdorf, den 29.10.2020 

Oswald Siebenhaar 
Stellvertretender Verbandsvorsitzender
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